
Die Preise für Benzin und Diesel steigen nach einem Monat des
Rückgangs wieder an
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Trotz des vor einem Monat begonnenen Rückgangs stiegen die Preise für Diesel
und Benzin in der letzten Septemberwoche wieder deutlich an.

Obwohl die Preise für die wichtigsten Kraftstoffe dank staatlicher Maßnahmen relativ niedrig
gehalten wurden, stiegen sie in der letzten Septemberwoche wieder an.

Laut offiziellen Zahlen, die auf der Website des Ministeriums für den ökologischen Wandel
veröffentlicht wurden, stiegen die Preise für Kraftstoffe um durchschnittlich 3,6 Cent für
Diesel und 3,1 Cent pro Liter für Benzin. Im Zeitraum vom 23. bis 30. September erreicht der
durchschnittliche Preis für Gasöl somit 1,6956 €/L. Der durchschnittliche Preis für SP95-E10
steigt auf 1,5185 €/L.

Es ist das erste Mal seit August, dass die Preise wieder steigen. Seit September profitieren
die Autofahrer nämlich von einer Preisbremse und Rabatten von TotalEnergies und dem
französischen Staat. Diese Rabatte führten zu einem Ansturm auf die Tankstellen des
französischen Ölkonzerns Total, die seit Anfang September regelrecht überrannt werden.


